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Tag der Organspende

Ja oder nein: Aktualisierter FAQ-Katalog „Organspende“ unterstützt 

Versicherte bei Entscheidungsfindung 

 

Anlässlich des Tages der Organspende am 7. Juni 2025 hat der Verband der 

Ersatzkassen e. V. (vdek) seinen Frage/Antwort-Katalog (FAQ) zum Thema 

Organspende aktualisiert. Ziel ist es, die Versicherten bei der 

Entscheidungsfindung und deren Dokumentation zu unterstützen. Denn 

eine Umfrage des Bundesinstituts für Öffentliche Gesundheit (BIÖG) zeigt, 

dass zwar 85 Prozent der Bevölkerung der Organ- und Gewebespende 

positiv gegenüberstehen, aber nur 45 Prozent ihre Entscheidung schriftlich 

festgehalten haben. Dabei ist der Bedarf an Spenderorganen unverändert 

hoch: Laut Jahresbericht der Deutschen Stiftung Organtransplantation (DSO) 

warteten zum Jahresende 2024 8.260 Menschen in Deutschland auf ein 

Spenderorgan. 679 Menschen verstarben 2024, da sie nicht rechtzeitig ein 

Organ erhielten – zwölf mehr als im Vorjahr. 

 

„Organspende ja oder nein - das ist eine sehr persönliche Entscheidung, die 

jeder mit sich selbst ausmachen muss. Es ist wichtig, dass Versicherte diese 

Entscheidung treffen und dokumentieren. Dafür gibt es inzwischen 

zahlreiche Möglichkeiten“, sagt Uwe Klemens, ehrenamtlicher 

Verbandsvorsitzender des vdek. „Mit unserem FAQ-Katalog bieten wir den 

Versicherten die Möglichkeit, sich umfangreich über das Thema zu 

informieren und eine Entscheidung auf Basis gesicherter Fakten zu treffen.“ 

 

Spendenbereitschaft mittels Krankenkassen- oder ePA-App dokumentieren 

 

Die FAQ informieren ausführlich über die unterschiedlichen Möglichkeiten, 

seine Entscheidung zu dokumentieren. Neu ist, dass Versicherte ihre 

Bereitschaft neben dem klassischen Organspendeausweis oder dem seit 

2024 bestehenden Online-Register auch in der Krankenkassen- oder ePA-

https://www.vdek.com/presse/faq_fragen_und_antworten/organspende.html
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App festhalten können. Darüber hinaus klären die FAQ darüber auf, ob es 

eine Altersgrenze für Organspende gibt, ob auch nur bestimmte Organe 

gespendet werden können, welche Voraussetzungen vor der 

Organentnahme erfüllt sein müssen und vieles mehr. 

 

Die aktualisierten FAQ Organspende sind auf vdek.com abrufbar. 

 
Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist Interessenvertretung und Dienstleistungsunternehmen 

aller sechs Ersatzkassen, die zusammen rund 29 Millionen Menschen in Deutschland versichern: 

 

- Techniker Krankenkasse (TK), X: @TK_Presse 

- BARMER, X: @BARMER_Presse 

- DAK-Gesundheit, X: @DAKGesundheit 

- KKH Kaufmännische Krankenkasse, X: @KKH_Politik 

- hkk – Handelskrankenkasse, X: @hkk_Presse 

- HEK – Hanseatische Krankenkasse, X: @HEKonline 

 

Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) wurde am 20. Mai 1912 unter dem Namen „Verband 

kaufmännischer eingeschriebener Hilfskassen (Ersatzkassen)“ in Eisenach gegründet. Bis 2009 

firmierte der Verband unter dem Namen „Verband der Angestellten-Krankenkassen e. V.“ (VdAK).  

 

Beim vdek arbeiten bundesweit über 700 Beschäftigte. Hauptsitz des Verbandes mit mehr als 300 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist die Bundeshauptstadt Berlin. In den einzelnen Bundesländern 

sorgen 15 Landesvertretungen mit über 400 sowie mehr als 30 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 

den Pflegestützpunkten für die regionale Präsenz der Ersatzkassen. 
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